
Dr. Werner Kerschbaum, 
Stv. Generalsekretär des 

Österreichischen  
Roten Kreuzes 

Daniela knurrt der Magen, 
weil sie wieder mal keine Jause  
mithat.

Marius braucht neue Schuhe, 
aber dafür ist kein Geld da.

Alex kann nicht auf Land­
schulwoche mitfahren, sein 
Papa sagt, das können sie sich 
einfach nicht leisten.

Maria hat auch zu Hause ihre Winterjacke an, zum 
Heizen fehlt das Geld.

Wer arme Eltern hat, hat 
kaum Chancen auf eine gute 
Ausbildung. Wer keine gute 
Ausbildung hat, hat kaum 
Chancen auf einen guten Job. 
Wir unterstützen armutsge­
fährdete Familien und schenken 
damit Kindern eine Chance auf 

eine bessere Zukunft.

Spendenbons liegen auch an jeder Penny-Kassa auf und können auf 
www.penny.at ausgedruckt werden.

Nähere Infos unter 
www.penny.at und www.roteskreuz.at

So einfach können Sie helfen:

So geht’s: Spendenbon an der Penny-Kassa 
vorzeigen und Ihre 1-Euro-Spende einzahlen.

Als Dankeschön schenkt Ihnen Penny

10% Rabatt
auf Ihren Einkauf in der darauffolgenden Woche*

für deN Penny-Familien-Hilfsfonds
des Österreichischen Roten Kreuzes

Nur in der Zeit von 15. bis 21. 9. 2011 einlösbar

Spendenbon
EURO1 JETZT: Spendenbon aus dem Flugblatt 

ausschneiden und in der Zeit von 8. bis 
14. 9. 2011 1 Euro an der Penny-Kassa 
einzahlen.

Als Dankeschön finden Sie sofort einen 
10%-Rabatt-Gutschein am Ende Ihres 
Kassabons! 

Ihr Gutschein ist in der darauffolgenden 
Woche, von 15. bis 21. 9. 2011, in allen Penny-
Märkten in Österreich einlösbar.

Der Gesamterlös aller eingezahlten Spen­
denbons kommt zur Gänze in den Penny-
Familien-HilfsFonds des Österreichischen 
Roten Kreuzes.

9 002682 194 139

* 
Q

ue
lle

: S
ta

tis
tik

 A
us

tr
ia

* 
au

sg
en

om
m

en
 G

ut
sc

he
in

e,
 L

ad
eb

on
s,
 A

rt
ik

el
 a

us
 d

em
 O

nl
in

e 
Sh

op
, D

ire
kt

ak
tio

ns
ar

tik
el

 o
de

r 
A

rt
ik

el
 m

it 
ge

se
tz

lic
he

r 
Pr

ei
sb

in
du

ng

Penny hilft!
mit dem Penny-Familien-Hilfsfonds
des Österreichischen Roten Kreuzes

Auch in Österreich haben Armut und Hilflosigkeit viele Gesichter.

13 % der Minderjährigen in Österreich – das sind 238.000 Kinder und Jugendliche – 
sind armutsgefährdet oder leben in Armut.*

Insbesondere immer mehr alleinerziehende Mütter oder Väter leben mit ihren Kindern 
am Existenzminimum.

Hier hilft der Penny-Familien-Hilfsfonds des Österreichischen Roten Kreuzes schnell  
und unbürokratisch durch eine gezielte Überbrückungshilfe und gibt den betroffenen 
Familien eine Starthilfe für den Neuanfang.


